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Gutschein
Der Nebelspalter hat
nach mehrjährigen

Bemühungen endlich

den
springenden

Punkt

gefunden
und eingeiangen.

Er stellt diesen hiermit
seinen 399000 Leserinnen

und Lesern für die
kostenlose Benutzung

O

zur Verfügung:

r

Gegen Vorweisung dieses Gutscheines erhalten Sie keine

Vergünstigungen
auf Parkbussen, Steuerrechnungen, SBB-Billette,

Theaterkarten, Zeitungsabonnemente etc.

Pro Person ist nur ein Gutschein gültig. Bitte ausschneiden, sorgfältig aufbewahren und bei jeder
sich bietenden Gelegenheit vorweisen. v iy
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EMPFEHLUNG
Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass heutzutage eine
unüberblickbare Masse offener Fragen in der Luft hängt.
Und mit jedem Tag nimmt diese Menge in erschreckender
Anzahl zu.
Da die Gefahr von Zusammenstössen der Bevölkerung mit
offenen Fragen ständig steigt, sich aber diese Fragen nicht
vermeiden lassen, sind Sofortmassnahmen unumgänglich.
Die Öffentlichkeit wird deshalb angehalten, offene Fragen
nur noch nach entsprechender, weithin sichtbarer
Kennzeichnung mit einer stark reflektierenden orangen Leuchtfarbe

in die Welt zu setzen. Auf diese Weise ist es jederfrau
und jedermann möglich, die offenen, in der Luft hängenden
Fragen rechtzeitig zu erkennen und ihnen auszuweichen.

Bundesamt für Schadensbegrenzung
Der Chef

Schwierigkeiten

mit der Garderobe?

Das muss nicht sein.

Lösen Sie Ihre

Garderobenprobleme auf die

gleiche Weise wie viele
der prominentesten
Politikerinnen und Politiker.

Tragen Sie nur noch die
exklusive

Niedertracht!

Eine ideale Alltagsbekleidung,

passend für
jede Gelegenheit.
Tausendfach erprobt,
tausendfach gelobt,
international beliebt.
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